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Schmettlinge, 1, : Falter, E25 Be au rchontem Ar Heoifhe, 1, a 


ee: ice ar. 0 


er ” Be er m merklich else als 3. Marcelius # und He, befonders. Eins ber "he 
n I fönänts aber feine Geftalt und Anlage ift übrigens gleich, mit jener, Bermuthfich 
fm ER feine Sefchtechte in gleichender Art von einander unterfchieden, | 


Der Rüffel ft Tehwarz; die Streichler find weißlichgelb, am Ende faft 
toftig ; die Augen rörhlihbraun, die Ohren ganz rofigelb. Der Kopf, der Rumpf 
und der Wanft ift grünlichfchwefelgelb, und über die Mitte, wie an den Seiten 
fhwarz angelegt. Die Flügel find oben blaß grnfichgetb und von unterfchiedlichen 
bräunfichfchwarzen Streifen bezeichnet; der erfte und zmweyte Greif ift am Senen- 


vande der Schwingen einmal, der vierte zweymal gefpalten, der dritte ganz fhmal | 


und Purz abgebrochen; am Erf der. Senken ift ein blinder fehwarzer Spiegelfledf, dar: 


über ein größerer vorher und daneben ein faft gleicher Sled; unter dem Eck find am Re 


Feanzenrande zwey trübblaue Möndgen; der Schwanz ift feinem Ende zu abnehmend | 


fhwarz; auch find die Franzen der Schwingen ganz und die der Senken am CE 


bräunfichfhwarz. Unten ift- die Färbung teißlicher, auch die Streifen an ben 
‚Schwingen bräunficher und den vierten theilt eine blaßbraune Wellenlinie; Durch 
‚den mittelften ift ein vothes, einwärts weiß, auswärts bfaß geränderes Bändgen, 
welches mehrmal gebrochen it, und womit fich die Zlecfe am Erf faft vergleichen und 
verbinden; der Spiegelfledt ift dunkel blau gefernt, die roche Flecke aber blos eins 


märts gerändet; bie-fchrwärzlihe Gegend ober dem Schwanze ift theils fparfam mit 


geundfärbigen Schüippgen gemengt, und die ziven Möndgen am Rande find helldlau. 
Die Stügen find an fich grünlich weiß, jedod) an den Schenkeln auch bräuntich fhwarz. 


h en Die Heimat diefes alters ift Penfplvanien, ‚SI erlangte das hier für; 
gebildete Mufter von Ham Sommer, 


. Es Tann zwar nicht fheinen, als hätte inne unter nam PR, blefen glter an: 
zeigen wollen, weil deffen Worte Dazu weder treffeud noch reichend wären. Clerf zeigte auf 
den drurifchen Asterius worauf die Linne’ ie Worte unmiderfprechend treffen. Aber Fabricius . 
fesre denfelben noch „posticis swrigis sanguineis“ zu und behauptet, daß der ftollifch = cramer 
tifche Marcellus dafür zu la fene, ‚DaB gegenwärtig beisgyiedeneng En fi) vom Mar- 
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Lepidoptera. IL. Papiliones. I. Gentiles. I, Ach A. Heid, a, 
2 Geilus nur in einem ardfern. Maafe und mit den Senfen hnabe Hefchlangen Shranal 
Deutlich unterfcheider, veranlaßte mich, bey den Mangel an unfehlbaren und aunennsiipen] 


Gegenberoeifen! ed hiebey bis zu möglicher Entfcyeidung bewenden zu laffen. 


Seine Zürbildung it Lep. I. Pap. IT. Gen. II. Prin. A. Her. a unter der Be: IR f 


nennung Princeps heroicus Ajax als Weib bey 3. 4. gegeben. Dd aber bies Br N 
She iv, bezweifle ich faft felbften. a 
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rät & fimillimus Iphicide Meereetlon * Proboscis niger. Palpi parum 
ferruginei, Oculi badii & aures ferrugineae. Corpus totum virescentesulphureum, 
Dorsum, caput, truncus abdomengue nigro friata. Alae omnes fupra pallidovire- 
'scenter flavae, diversis nigris fasciis fere communiter Orralaeh & fusco ciliatae; po- 
sticae in angulo atra, ac duabus fanguineis maculis, margineque lunulis caeruleis sti- 
patae, Subtus concolores; fed in jactis linea pallidofusca, inter fascias nigras versus 
_ ciliorum marginem; in vergentibus fanguinea ftriga fubfracta, introrsum albogue 
terminata per mediam fasciam ducta, & maculis duabus concoloribus, cum lunula 
cyanea ad angulo, lunulisgue duabus caeruleis ad marginem distinctis, Fulera « omnia. 
pallide fulphurea, in femoribus fusca. 


Habitat in Pensylvania. 


28 Cram. uitl. Kapell. 98. FG. # 
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ehmettlinge. X. alter, 2, Gentile, 1.  Ügrodidten, C.  Bervafinete, 24 


| Cycnus Hetold. 


«& 


Dem Papilio Phaleros.* ift er in iebem ieiädhe ähnlich, Pe feine, 
igenheiten. ihn von jenem faft zu fehe unterfcheiden., Mann und Weib find auf der 
Oberfläche ihrer Flügel durch einen NEBEN » Ihwarzen Slec auffallend von eins 
ander. ausgezeichnet. 


Alle Glteder find Ereidenfärbig. Der Kopf graulih; die Streifen veinz 
weiß; die Augen braun, die Ohren fehwarz, weiß geringelt. Der Kücke des Rum 
fs ift graulih. Die Flügel find oben vom Grunde an bis gegen den Franzenrand 
weiß, die Schwingen im Mitteraume mit einem jchmalen fhwarzen Flecfgen bezeiche 
Met und außerhalb braun angelegt, fhmarz geftreift; die Genfen am Franzen: 
ande, mit, einem braunen, am Afterecf, weiß gefledten Bande gefäumt, und war 


bgefünzten, auf den Senken aber am Afteref zufammenfommenden Streifen ange: 
gt, und oraniengelb gefäumt, vor dem Schwänzgen fihwarz und mit drey blaße 
ben Fleckgen bezeichnet. Die Stüßen find oben AuR unten fehwarz, Des Wars 
fes Rüge ift graufich ; der Bauch weiß, | 


eine Heimat ift America. Herr Graf von Hoffnansegg, von welchem 
imie beyder Gefchlechte Se mitgetheift worden find, erlangte 5 ie von Bach, Gie: 
ii aus Drafi lien, 


per Sulzer hat diefe Oattung os im erften Gefchlechte bekannt ‚gemaße Die 
Ar Stoll und Cramer machten fie in beyden Gefhlechtern befannt. Herr Fsbricius 
hrte fie hernach im weiblichen Gefchlechte ald nody unbefannt auf; und Herr Herbft gab 
& unter dreyerley* Benennungen umd Erfchreibungen zu Fennen. Mir fcheint es Cramer und 
Herbit haben die Gefchlechte verwechielt. z 


Auf dem hieher gehdrenden Fürbildungsblatte Lep. 1. Pop. I. Gent. I. Rust, C. 
« b. ift unter der Benennung Rusticus armatus Seht TI 2. der Mann und 3. 4. das 
Beiß fürgebilder. © | ee 


v 


jt. Unten find fie gänzlich blaßgelb mit fechs braunen auf den Schwingen i 
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Lepidoptera, I, Papiliones. “Il, Gentiles, I.- ; Agrodiaet, C, Armati, 24 


Cyenus Aetolus. 


Sulz.) Gesch, rag. 147. ab. 19. &, 10. ıt. Cram. ai, Kapell. 40. F. GH. 
Fab. Ent. Pap- 107. Lincus. Herb. Pap. 300. 3. 4. Amelia, 2 ® & 
: E7 Lincus as 7-8 9. Aetolus. : 


Papilioni Phaleros een Ankh fimilis; attamen valde PN. Mas 
macula magna tricuspidata atra, venis albis fere divisa, in pagina superiore, tra“ 
anticarum notatus. Membra omnia cretacea, Caput canescens, palpi albi, aures 
nigrae, albo annulatae. Truncus dorso canescens. Alae omnes fupra a basi versus 
exteriora albae, {triis canescentibus;_ anticae in medio macula minuta, angusta nigra; 
| extrorsum late fuscae, ftrüis nigris; posticae linea & fascia Fusco ‚fimbriatae, ma- 
eulis aliquot albis ante caudulam. Caudula nigra, albo terminata. Subtus flavescentes 
fasciis fex, fuscis; partim fere fulvo adnatis at anticarum abbreviatis posticarum ad an. 
gulum ani coeuntibus. Margo exterior fulvus. Angulus ani ater, maculis tribus 
minutis flavescentibus, Fulcra fupra alba, fubtus nigra, eren: abdominis canus ven- 
ter albus. 5 


Habitat in Brasilia, a: 


® Linn, Syst, Pap. a72- 


Lu 
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\ ‚Schmettlinge, 1... Falter, 1 Mymphale, 3, DMapien. A. Gemeine, 1. 


Eurybin Halimede, 


wi DerE&,Nicda* gleicht fie fowohl in ihrem Maafe und in ihrer Oeftalt, als 
in der Anlage und Zeichnung dertügel fehr nahe; doch hat fie an leßtern auch mehrerlen 
Eigenheiten, Der Dann ift anfehnlicher und buntfärbiger angelegt als das Weib; vor- 
 züglich zeichnet ihn auf den Senken ein ziemlich geröthetes Band aus, 


IL DBende Gefchlechter find von oben ganz umberbraun, Dev Nüffel ift roft- 
braun; die Streichler find voftgeld; die Ohren weiß geringelt und an ihrem Ende auch 
 rofifärdig. Die Schwingen Haben oben einen faft nierenförmigen fhwarzen, bfaß ums 
 zogenen Sleck, welcher gedoppelt zu fenn fcheint, in ihrer Mitte; die Senken lafen 

kaum eine Spur von einem Ähnlichen Fleck wahrnehmen; außerhalb aber find beyderley 

- Flügel mit einer Reihe ecfiger, meift weißer theils fchwarz befegter Puncte und nahe 

am Rande mit einer Neihe eumdlicher fchwarzer Sledfgen, welche einwärts hellcoftgelb , 
auswärts bfaß umgeben find, zierlich befegt. Won untenift alles afchgrau. Die An 
Tage und Zeichnung trifft überein, aber die Umgebung ift blos bläßer als die Grundfär- 

bung. Die Stüßen find nur an den Eleinen Gliedern fchwärzlich bezeichnet. 


Shre Heimat ift Brafilien, 
Erfangt habe ich fie vom Heren Grafen von Hoffinansegg, für eine 


 Spielart von der Micha, Dafür erklärte fie auch der verehrliche Necenfent diefer 
Unternehmung, in der allgemeinen Litteratırz Zeitung, zu Halle 180g unter Nro. 303, 


hi Meder im fabricifchen Syftenm, noch im ftollifch = eramerifchen Merfe ift diefe Gate 
tung aufgenommen worden. Cie als eine zufällige Spielart der Nichn zu erklären, gebt nicht 
an, weil ihre Eigenheiten zu deutlicy und zu ftandhaft find; wie aud) weil des Fabrieiud Anz 
gaben von feinen Nickus nicht zutreffen, obgleich er der blauen Sarbe des SNOnSE und deffen 
oraniengelber Umgebung, ald auch des blauen Schillers aller Sl gel auf der obern Fläche nicht 
gedacht hat, und endlicd) fagte: variat fexu, absque ocello alae anticae. 


da Ahre Fürbildung ift Lep. r. Pap. 1. Nym.2. Limn. D. Subt. a. unter ber DBenen= 
_ nung Limnas fubtilis Halimede, bey 1. 2. vom Manne und bey 3. 4. vom Weibe gegeben. 


Lepidoptera . PapilioE  Nymphales un | Napaeae A.  Frequentes 7, : 


Eurybia Halimede. 
Mensura ac forma Eurybiae Nicaea. * Mas foeminae valde anles 
tantum amplior ef SEHR Bu in alis Near ornatus, 


Membra omnia fupra obscure fusca, Promuscis ferruginea; af fa 


Aures albo annulatae, apice ferrugineae, Alae anticae macula reniformis nigra, 


pallide eineta; omnes ferie e punctis feptem .quaevis una, etiam- fascia. ferugineo- ji, 
rufa maculis feptem nigris foeta. Subtus ferme punctis albis maculisque nigris — 


ut füpra notatae, at Rz earum eh et fasc v vix erde nalen fulera 


item venterque concoloria, Ar j MT RT) 


Habitat in Brasilia. 


Ü 


* Fahr. Syst. Mh 175. Spec. Pap. 251. Mant. Pap. 2 Ent, EN 
163. Nicacus, Cram. uvitl. Kapell. 12. G. a Hi, 


Bi . 


# 


 Schmettlinge 1. Falter 2, Gentife, 3, Andropoden. B Sparfame, 3. 


Leptofin Brephos. 


"Sie ift viel Eleiner als 2. Lathyri * mit welcher fie eine fehr Ahnfiche 
Geftalt hat. Den Mann zeichnet Eaum ein geringeres Maas und ein deutlicherer 
gelber Schein am Rumpfe, auf den Flügeln vom Weide aus. 


Der Kopf, Rumpf und Wanft find mehlweiß; die Augen grünfichgelb, 
die Ohren fehwarz, weiß geringelt. Die Flügel find ganz mehlweiß, an beyden 
Slähen; doch feheinen fle auf der ungern Fläche am Rumpfe hin ein wenig gelbfich 
zu feyn, Die Stüßen find eben fo weiß als die Flügel, 


Es Tebt diefe unanfehnliche Faftergartung, gleich den allerprächtigften in 
Brafilien. Here Sieber hat fie in der Gegend von Rio Saneiro aufgebracht. 


1 Die Mufter welche ich von ihr erlangt, wurden mir von Heren Grafen von Hoffe 
mangegg zugetheilt, | 


Borläufig ift diefes Faltergen nicht befannt geworden. 

Fürgebildet ift eö Lep. I. Pap. I. Gen. III. Manc. A. Vor.b. unter der Benennung 
Mancipium vorax Brephos, wmofelbft aus 1.2, der Mann, aus 3. 4. aber das Weib zu erfenz 
nen ifte Tr | € 


Lepidoptera I. Papiliones II. Gentiles II, Andropoda RB, Frugalia 3. 


Leptosia Brephos. 

' Minimum in hujus flirpe. Leptosiae Lathyri * valde fimilis. Tote 

alba. Caput, ° truncus et abdomen fere canescentia. Promuscis pallide melina; 

oculi virescente flavi; aures nigrae, articuli earum albo marginati, Alae om 

nes albae; jactantes fupra, a basi ad venam mediam et posticim parum flavae; 

vergentes fupra, fieut omnes fubtus vix notabiliter flavescentes. -  Fulera immacu- 
lata. 


f 


‚Habitat in Brasilia. 


* Linn. Syst, Pap. 79. Sinapis. 


Schmettlinge 1. Balken, 1. Mymphale, 1. DMapin B. Zirlide, 2, 


Hrlischläng Leneofie. 


Eu’ Sie ift inallem der Peplia Carick * ähnlich; aber an Größe merklich geringer; 
a den Schwingen Fürzer und fchiefer zugefpiztz und an Anlage und Farbe auffallend eigen, 


.) Der Mann ift am Afterglied ganz graubraun; das Weib beträchtlich größer, 
die Dberflügel breiter, am After Faun merkfich braun. Beyde Gefihlechte find einander 
übrigens doch ziemlich gleich. Der Kopf ift graubraunz die Lippen find weiß, fchwarz 
geringelt an der Schnauze, die Ohren am Schafte weiß, an der Kolbe blaßbraun, ganz 
 Thwarz geringelt. Der Rumpf ift aufdenm Nücen ganz graubraun, an der Bruft ganz 
weiß. Die Flügel find gelblich, an der Wurzel granbvaun, am Franzenrande desgleiz 
hen; die oberen am Franzenrande nächft der Spiße mit drey fpißigen und näher der Ecke 
mit einem vundlichen Flecfgen, die fämmelich blaugran umzogen find, inzwifchen aber 
noch mit einem fchneeweißen Fleefgen angelegt; die unteren auf gleiche Art, wie die 
oberen, mit einem gepaarten und zwen einzelnen runden Slecfgen, desgleichen einem weiz 
fen inzwifchen befegt, beyderley zart fehwarz gefäumt, weiß und graubran abwechfelnd 
befränzt. Unten find Erftere an der Wurzel fehr fparfanı grau, Übrigens doch alle wie 
oben, Faum bläffer angelegt, Die Stügen find alle weiß, an den Pfoten gelblich. Der 
Wanft ift auf dem Rücken gelblich, nur am After graubraun, am Bauche gänzlich weiß. 


Shre Heimat ift Brafilien. ch erlangte fie vom Heren Grafen von Hoff: 

mansegg nad) beyden Gefchlechtern. Sie wurde von Heren Sieber aufgebracht, und ift 

meines Wiffens vorläufig noch nicht zur allgemeinen Kenntniß gekommen, Ich Fann 

alfo hier noch Fein Synenym beybringen. Doc ift ihrer auch in Der Necenfion diefes 

Vorhabens 1807, in der hallifchen allgemeinen Litteraturz Zeitung Nro, 308, erwähnt 
worden, 


Abbildungen son ihr find hiebey Lep. T. Pap.T. Non I. LimnadesB. Subtiles b. 
unter der Benennung Limnas fubtilis Leucosia gegeben; nemlich bey ı. 2. vom Manne md 
- bey 3. 4. vom MWeibe, Ä 


Lepidoptera I. Papiliones I. Nymphales If.  Napaeae B. Subtiles 2, 


Heliochlaena Leucosia. 


Minor Napaea Caricae *, alias quoge valde diversa, eidem tamen haud 


absimilis. 


Caput fuscum; labia alba, nigro notata; antennae albae, nigro annu- 
latae. Truneus dorso fuscus, pectore albus. Alae omnes fubflavae basi fuscae, 
fimiliter in margine ciliari, fed ibi partim acutis, partim rotundatis maculis nigris 
glauco obductis, et inter has macula nivea, margine nigro, ciliis albis et fuscis 
aternantibus. Subtus ut fupra, vix pallidiores. Fulcra alba, Abdomen a tergo 
fubflavum, ad anum fuscum; ventre albidum. 


Habitat in Brasilia, 


* Livn. Syst. Pap. 244. 


Bi C:hmettlinge, 1. Bafter, 1, Mymphale, 1, Mereiden B, Nofigelde, 4, 


Eirides Dinnafa. 


| An Größe und Anfehen ift fie der E, Dolymnia* am ähnfichften, aber dicker; 
| ihre Schwingen find breiter, ihre Senken größer, auch bey den Wanne Haarlos am 
Senenrande;z fänmtliche Zlügel etwas anders geformt, angelegt und gefärbt, 


_ Mann und Weib find einander im meiften ziemlich gleich, Der Kopf ift 
fhrwarg, mit weißen Puncten bezeichnet; die Lippen find gelblich, weiß behaart; die 
‚ Augwangen weiß; die Ohren an ter Kolbe orfergelb, übrigens fchwarz; der Halsfrage 
" fhmwarz, gelb geflecke, desgleichen auch die Schulterdecken; der Vorderleib fchwarz, auf 
dem Mücken brännfich gefleckt, und an der Bruft bfaß ocfergelb geftreiftz der Hinterfeid 
fhwarz, oben bräunfich gefleckt, feitwärts am Bauche mit ziwey blaß oefergelben Linien 
und abwärts mit einem gleichfärbigen Streif bezeichnet. Die Schwingen des Dlannes 
find am Franzenrande etwas buchtig verfchmälert, des Weibes ganz geründer, alleauf 
beyden Flächen, famnt den Franzen fohwarz, von der Schulter an bis zur Hälfte, jtreifz 
artig, fürbig, wie nächft daran bandartig blaß, roftgelb angelegt, inzwifchen mit zwen 
[hwarzen Sleefgen und, vor der Spige, mit einem gelblichen Fleck befeßt., Bey 
dem IWeibe find fie oben an der Spige mit undeutlichen gelben Flecken angelegt, Die 
Senken find am Franzenrande etwas uneben, famt ihren Franzen fehwarz, auf beyden 
 Stächen fi faft ganz gleih, am Senentande oberflächlich bey dem Manne grau, bey dem 


Weiße vofigelb, mit einer weißlichen Sene ausgezeichnet, hauptfächlich mit einem gedopz 


pelten, hHwachgewellten voftgelben Bande, welches bey dem Weibe berrächtlicher ift, 


R  angefüllt und Übrigens mit undeutlichen weißlichen Slecfgen begrenzt. Unterflächlich die 


 Erxfteren blos merklich bleicher als oben gefärbt, und an der Spige mit weißen Slecfgen 
bemerkt; die Lezteren aber auch am Senenrande roftgelb angelegt, zwifchen dem Band, 
art ganz fhwarz, nur fhmwäÄrzlich fehattig und fchwarzflecfig unterzogen, auch an der 
 Serenwurzel mit einem weißen Punet, und dem ganzen Stanzenrande nach mit ineift 
geteilten weißen Slecfgen befezt. Die Aerme find faft zortig, blafgelö, die Träger und 
Süße fhwarz, doch am Schenkel abwärts gelblich bekfeider. Der Wanft ift auf dem 


—— Hücken braun, an den Seiten mit firohgelben Puneten bezeichnet und am Bauche ganz 


1 F blaßgelb gefärbt, 


Fon | 


‚pidoptera T. Papiliones 1. Nymphales I. - Neröides B, ‚Falyae 14. 


Shre Heimat ift America, namentlich Bahia de todos os Santos. Ah 
erlangte fie vom Heren Grafen von Soffmansegg unter der Öattungsbenennung 


Dianasa, 
Su Koftih: cramerifchen Werke ift zwar Diefe ang aber unfennbaren Gefchlechts, 


in benderley Anfichten und mit veränderten Sled’gen fürgebilver; und Herr Aahpieine erflärt fie 
troß ihrer Eigenheit in feiner Entomologie 5 Fr Faum unterfchieben von Polymnia, bey derfelben, 


Pap. 508. 
Abgebildet ift fie Lep. IL, Pap. I. Nymph. I. Neräides B. Fulvae b, unter ‚der Dez 
nennung Nerdis fulva Dianasa, al6 Mann 2.2. und old Weib 3.4. 


Eieides Dianasa. 
Cram. uitl. Kapell. 350. C. D. Isabella. 


Magnitudo et forma Nersidis Bon mnia * valde fimilis. 


‘ Membra omnia nigra. Caput albido punctatum. Collare et feannlae 
{traminee maculatae; dorsum ferrugineo maculatum; pectus ochracee ftriatum. Alae 
jactae nigrae, ad basim longitudinalibus ftriis fulvis, prope medium maculae duae 
nigrae, tunc fascia pallide flava, apice macula magna et aliquot minutae flave- 
feentes; vergentes fafeiatim fulvae, margineque albido punctatae, Infra fubeoneolo- 
res, posticae inter fascias nigro punctatae, „.Ärgine ciliari albo maculatae, Armi 


flavi, fulera cetera vix flavo lineata, 


Habitat in Brasilia. 


* Linn. Syst. ‘Pap. 58. 


Schmettlinge, 1, Baltr,. - Nymphale 1, Mereiben: B.  Moftgefbe, 3. 


Mehanitis Polymmia. 


Nah ihrem Maafe, ihrer Geftalt, Anfag und Firbung gleicht fie etli- 
chen, aber minder befannten Mereidengattungen, Den Mann zeichnen feine oben au 
der Kolbe voftgelbe Ohren, am Eck ein wenig buchtige Senfen, wie noch mehr 
eine am Senenrande oben, findliche faltenförmige, flachsfärbigbehaarte Beule nnd 
eine rautenförmige gelbfpicklige Wulft auf dem Anfang des Wanftes, von dem 
Weibe genügend aus, Das Weib zeige faft ganz gelbe Ohren, und einen deut: 
lichern weißlihen Staubfleef vor der Endung der Schwingen, 


| Der Kopf ift fchwarz mit gelblichweißen Strichgen und Puneten bezeich- 
net; die Streichler fchwarz, gelblich Gehanrtz; die Nangen anfehnlich, weiß; Die 
Hhren befonders lang, fohwarz und roftfärbig, Der Krage und die Decdzen find 
ganz tofigeld; der Rumpf fchwarz, über den Nücken mit einem fchwefelgelben Strich: 
‚gen, Hinterwärts mit warzenförmigen vofigelbbehaarten Wilftgen befezt, und an ber 
Bruft laß eitrongelb gefledt. Die Schwingen find Tang, auf beyden Flächen zwar 
brandfchwarz, doch bis Über den Mitterand hinaus beynahe ganz roftgeld, aber dem 
Haarrande nach mit einem fehwarzen Steeif bezogen, im Mitteraume flecfförmig fchiwes 
felgel6 gefeldet, auch mit vier fchwarzen Slecfgen bezeichnet und vor der Endung gelb: 
lichweiß beftäubt, Die Senken find ziemlich Flein, auch fchwarz auf beyden Flächen, 
und nur mit einem doppelten, wellenförmigen, roftfärbigen Bande angelegt, WUuf der 
untern Fläche find die Schwingen vor ihrer Endung ftaubig weißlichgeld geflecft; Die 
Senken an den dicken Senen citrongelb; und, beyderley am Sranzenrande niit faft 
punergleichen weißen Sleckgen befezt, Die Stügen find alle fhwarz, überwärts gelb» 
lichweiß befleider, Der Wanft ift fehr dünn und fang, fchwärzlich olivbraun auf den 
Mücken, am Bauch aber fchiwefelgelb. 


Shre Heimat ift fomohl Surinam als Brafilien., Die mir vom Heren Öra: 
fen von Hoffinansegg mitgerheilte Mufter find von Rio Janeiro hergebracht worden. 


Dal diefe Gattung fehon vor langer Zeit aufgebracht worden ift, bezeugt Linne durch) 
das Citat auf Petiv. gazophyl. t. x2. f. 8. Aber nach ihren zweyerley Gefchlechten und Anfichs 
ten ift fie bisher doc) weder erfchrieben noch fürgebildes worden. 


Lepidoptera, I. Papiliones, I, Nymphales. I. . Nerides, B, Fulvac, 2 


Das hiezu gehörende Zürbildöblatt, Lep. FR Pap. I. Nym. I. Ner. B. Ful. b. 


giebt fü e hingegen als Nerdis fulya Polymnia unter z, 2, als Mann und unter 3. 4, ald Weib 
genügend zu erfennen, 


hr 


_ Mechanitis Polymnia, % 


Linn. Mus. Lud. Ulr. 43. Syat. Pap. SB Rainer se 
Fabr. Syst. Pap. 77. /Spec. Pap. Lı5; /Mant. Pap. Fe 3 Cram. ui, 1-Hapl 
I9I F. Rof. Suf. II ER Zu Her 2; 


Mediocri mensurae in hac flirpe, forma. valde ein nen bene 
persimilis. Tota nigra.  Caput et truncus fulphurea notata, Clavae aurium, col- 
lare et fcapulae tota ferruginea., Alae jactae basi fulvae, prope marginem pilo- 
sum linea magna nigra, in disco fulphureae, nigro maculatae et ante apicem ma- 
cula albida; vergentes duplieiter ferruginco fasciatae;; utraeque fubtus ferme ut 


fupra, margineque ciliari albo maculatae. Fulcra fere albido lineata, _ ‚ Abdomen ad 
ventrem fulphureum. 


Habitat in Brasilia. 


DEE TEL ERITT FE 9} 


ji Schmettlinge, 1. -Balter, 1, Nymphale, 5. Diyaden, J.  Gfänzende, 1, 


Hiterope Sapphirn, 


Es feheint diefe prächtige Faltergattung der A, Amulia * ziemlich nahe 
verwandt zu feyn. Der Mann ift aber durch feine haarige AUerme, durch feinen 
Erauslichen After, und durch feine einfachere und färbigere Slügelanlage, vom U, 
welches auch anfehnlicher ift, fehr auffallend unterfihieden. 


Der Sauger ift zart und Tang, ockergelb; die Streichler find fchmat und 
ziemlich vorragend, oben rauhlih, unten glättlih, an der Schnauze faft nackend, 
mweißlichgeän; die Augen groß, hellbraun und ihre Wangen blaßgränz die Ohren 
faft Fnotig gegliedeft, vundlich gefolbt, oben fhwarz, unten braun, weiß gerinz. 
gelt, Der Kopf, Rumpf und Wanft ift oben glänzend grünlichblau. Die ‚Slügel 
haben eine fehr gemeine Form, find oben eigentlich fammerfhwarz, aber vom Hunt: 
pfe aus, bis gegen die Mitte bfißend fapphirblau angelegt, und ganz weiß befränzt, 
Die Schwingen find bey dem Manne auch fehief durch und aufferhalb bis gegen 
den Rand fehimmernd blau, bey dem MWeibe Hingegen dafeldft bandartig voftgelb, 
die Senken faumartig [hattig geün, Unten find alle Flügel beyder Öefchlechte trüßs 
gen, die Schwingen mit drey blinden, fchwarzen Augenflecfgen bezeichnet, am 
‚Haarrande hin braunmwolkig und bey dem Weibe von der Wurzel an, inzwifchen, 
bis ans Ef, vefergelb gefärbt; die Senfen aber nur an der Lenfung ocfergelb, 
mit fieben fchwarzen blinden Augenflecfgen zwifchen zwey Reihen ecfiger gleichfärbt: 
ger Flecken bezeichnet, und fanftfchattig gefiumt, Die Bruft, bie Stüßen und der 
Bauch find weißlichgran. 


Shre KHeimar ift Brafilien, Dom Sn Grimm Habe ich beyde Ge: 
fchlechtsmufter diefes mehrdeutigen Zalters erlangt, 


Die davon gegebenen Fürbilder werben zwar Lep.T. Pap. I. Nym. VII. Oread. G. 
Cor. b. unter der Benennung: ; Oreas corusca Sapphira gefunden; anjezt fcheint mir aber diefe 
Gattung wegen der Formen und Kleidung ihrer Sinn und Stüßsglieder, wie auc) wegen der 
Anlage ihrer untern Slügelfläche, füglicher den Diyaden zugezählt zu werden. 


Lepidoptera. I. Papiliones. 'I, :Nymphales,) V. Dryades, C,  Corüscae. 1. 


Asterope Sapphira; 


Similis Asteropi Aemiliae * at valenter crassior. Caput, trüncus et ab- 
domen in dorso nitide eyanea,' Aures capitatae nigrae, albo annulatea. Alae maris 
et foeminae i impares; maris füpra coruscenter eyaneae, fascia atra valde ampla ab 
initio fere innota, caeterum vero fusca; foeminae anticae extra medium ampliore 
ferruginee indutae, apiceque nigrae, viride ftrigatae, posticae linea marginali, 
fasciaque viridi. Subtus omnes virides; anticae versus apicem ocellis tribus caccis, 
atris, ad marginem pilosum fusco umbratae; posticae ad basim ferrugineae , in 
medio permultae maculae nigrae , quarum feries una feptem ocellorum distinguitur, 
Ciliae albae. Palpi, pectus, fulcra, abdomenque virescentia. 


Habitat in Brasilia, 


* Cvam. uitl. Kapell. 180. C,D. 


Schmettlinge, 1,° Belt u. Mymphale, 3. Hapien, C. Paradiefifche, 6 


[2 


Syematia Nyr. 


Sie hat im Maafe und in der Geftale eine fehr verbindende Aehnfichkeit 
mit der SG, Butis *, obgleich ihre Anlage fehlanger if. Der Mann ift Eleiner 
und einfacher angelegt als das Weib, übrigens aber gleichen fie einander fehr, 


Bende Gefchlechter find gänzlich Fohlenfhwarz, Doch unten fowohl am 
Leibe als an den Flügeln minder fatt gefärbt, Bey dem Manne prangen die 
Schwingen mit einen großen, vundlichlangen, ducchfihtigen, opalweißen Fleck 
allein; bey dem Weibe aber ziert fie nebit diefen Flecfe gemeinschaftlich mit den 
Senken, auch ein fehmales feuerrorh und gelb gefürbtes Band und leztere eine weiße 
Endfpiße, Diefe Anlage ift auch auf der untern Släche aller Flügel unverändert, 


Weftindien ift die Heimat Diefes wunderfam ‚geftalteten Falters. Das 
männliche Gefchfecht erlangte ich von Herin Grimm, das weibliche aber fehon fri- 
her von Haren DOchlmann, 


Sm ftolliich = cramerifchen Werke von exotifchen Schmettlingen, IE diefe Gattung 
zwar fihon vorläufig, 48. ©. unter dem Ilamen Dorilas bekannt gemacht, aber nur im an 
dern Sefchlechte und mar von der obern Unficht fürgebildet worden. Da ihr als einer Nyın= 
 »halen diefer Name nicht anfteht und er fchon länger einen andern Selter nennt, fo gab 

ich ihr obigen Namen. ’ 


Sshre Firbildung ift Lep. I. Pap. I. Nymph. I. Limn. E. Par. b. unter der Benen: 
tung Limnas paradisea Nyx, bey 1, 2, ald Mann und bey 3. 4. als Weib zu finden. 


Lepidoptera I. Papiliones I. Nymphales II. Napaeae C. Paraliseae 6, 


Syrmatia Nyx. 
Cram. uitl. Kapell. 48. C. Dorilas. 
43 r 


Similis Syrmatiae Buti * at fatis distinca. Mas minor ac fimplicior 
quam foemina decoratus, 


Palpi breves, rostellis vix notabilibus, fubter parum aspere pilosi. 
Oculi magni. Aures plane et acute clavatae. Alae jactantes ample dilatatae; 
vergentes valde. prolongatae, praetereaque longe caudatae.e Armi parvi videritur 
inungulati, fed asperule pilosi; gestores erassuli breves, fimplices; pedes fimi- 
liter utraeque absque fpinis. Abdomen breve fubeylindricum, modice obtusum. 


Tota nigra. Alae anticae in medio macula magna, fubovalis, fere 
perspicua caerulescentealba.. In foemina etiam fascia communis ignicolora, prope 
basi alarm,“ et apex caudae albus. 


Habitat in Insula Cuba, Surina. 


* Linn. Syst. Pap. 261. Butes. 


> 


Shmertlinge, 7, galten, 1. Mymphale, 1.  Mereiden, A. Gfäfige, 3. 


Sthomia Doto, 


Nah ihrer Größe, Geftalt, Anlage, Zeichnung und Färbung gleicht 
fie etlichen andern Mereiden, feheinbarlichft aber der I. Sao, * Der Mann ift 
faft größer als das Weib und am Senenrande der Senken auf der obern Fläche, 
mit einem twülftigen Streifgen langer gelblihbrauner Hanre befegt, übrigens aber 
dem Weibe ziemlich gleichend. | 


Bende Gefchlechter find gänzlich fhwärzlichbraun gefärbt. Der Kopf ift 
mit weißen Puncten bezeichnet; die GStreichler find gelblichweiß befchippelt und der 
Rücke des Numpfes bräunlichgelb geflecft. Die Flügel find fort bis an ihre 
Nände hornartig durchfichtigz, die Schwingen haben fchwärzlichbraune Senen, oben 
vom Rumpfe an bis gegen die Hälfte find fie an beyden Ränden roftgelb, vom 
Senenzande zieht fich ein fehmwärzlihhraunes Band über die Duerfene und zwen 
Längsfenen an den Franzenrand; und auffer dem Bande unterbricht ein fchivefelgel: 
bes Slecfgen den Saum des Senenrandes und zugleich die Färbung der nächften 
Seen, Die Senken haben voftgelbe Senen und einen fehr breiten Saum, auf 
welchen ein voftg.lbes Band angelegt if. Auf der untern Fläche find beyderley 
Flügel wie oben angelegt und gefärbt, nur zeigen fih am Franzenrande im düftern 
Saume weißliche Fledgen. Die Stüßen find ihrer Länge nach innen und ber 
Wanft am Bauche ganz fchwefelgelb gefärbt. 
Hhre Heimat ift Brafilienz die Urmufter, welche nie Here Graf von 
— Heffimannsegg zugerheile hat, find von Rio Janeiro hergefendet worden, wofeldft 
fie Herr Sicher aufgebracht hät, 


Sr ftollifhe eramerifchen Werke wurde diefe Gattung nicht aufgeftellt. Jm Vers 
zeihnig befannter Schmettlinge aber ift fie unter Nro. 5. angezeigt. An andern Synonymien 


| Yo mangelt e3 glaublid) noch. 


Diefe Gattung ift hiezu Lep. I. Pap. I. Nym.I. Ner. A. Vitr. b. ald Nereis vitrea 
Doto unter r. 2, al Mann und unter 3. 4. als Weib fürgebildet. Mach dem Linneifchen 
Syiteme würde fie zu den Heliconiis zu rechnen feyn, denn die Worte: ' Alis angustis inte- 
gerrimis, faepe denutatis: primoribus oblongis; posticis brevissimis treffen auf alle gläfige 
Nereiven ganz genau, 


Lepidoptera I. Papilionss I.  Nymphales I, Neröides A. Vitrege 9, 


Ichomia Deoto. 


- Neröide Sao * valde fimil. Membra omnia nigricantefusca. Caput 
albo punctatum; palpi albi.  Truncus fuscescenteflavo maculatus. % Alae fupra 
omnes usque ad margines vitreae; anticae ferrugineae ex humero marginibus, circa 
medium fascia obliqgua fubabbreviata nigra et pone hanc macula fulphurea; posticae 
tantum fascia ferruginea ferme totum circumdatae. Subtus vix mutatae, at mar- 
ginem -eilliore punctis -albidis ftipatae. Fulcra fubter albida, Abdomen ventre 


fulphureum. 


Habitat in America australi, 


* Hübn. Zub, r. Hund. n. (2. 


Schmertlinge, 1. Zul, 2, Gentil, 6  Aftycn, C. Sörmlihe, 1, 


Shraciveg Salt, 


Diefer Falter gleicht an Größe, Geftalt und Anlage dem T. PBhidon * 
fehe nahe. Der Mann hat am Aftereef der Senfen eine merklichere Verlängerung, 
ift in allen feinen Gliedmaffen fehlanger und in der Färbung heller als das Weib. 


Bende Gefihlechter find oeferbraun gefärbt, Die Streichler abwärts 
aber Freidegelb; die Augen fehwärzlihbraun; Die Ahren am Ende odergelb. 
Der Rumpf ift an der Bruft faft afchgran, Die Slügel find oben alle trüb 
ocerbraun, trüb ocfergelb gefränze und mit unterfchiedenen, faft ducchfichtigen 
blaffen Slecfen angelegt, deren fechs die Schwingen und drey die Senken bezeichnen. 
Unten find beyderley bläffer aber bunter, Die Schwingen zeigen fich am Genen: 
rande ockergelb und im Aufßsen Naume veielgran gemengtz die Senken haben bis 
zue Hälfte eine blafje und übrigens eine fatte veielgraue, wwölfige Färbung, Die 
Stüßen find alle roftgelb; und der Wanft ift am Bauche fehr blaß, 


Die Heimat diefes Falters ift Brafilin,  Mufter beyder Gefchlechter 
erlangte ich vom Heren Grafen von Hofiinansegg. 


Mas Kabricius fhon früher und noch fpäter von diefem Kalter angegeben hat 
ife theils ungewiß, theil® unrichtig. Denn er faun doch nicht Thrax ded Linne md 
noch weniger, Fulgerator des Walch feyn, da Linne feinen Diefer beyden erfchrieben hat 
und fie offenbar zweyerley fehr unterfchiedene Gattungen find, Auch Fan weder Hamusis 
noch Sebaldus des Stoll und Cramer, welche wieder zwey andere und jowohl von bem Sa- 
lius und Fulgerator als unter fich fehr unterfchiedene Gattungen find, einerley mit Thrax 
Salius oder Fulgerator feyn, wie er angad. ß 

Sm ftollifch = eramerifchen Werfe von ausländifchen Echmettlingen ift zwar vor= 
läufig diefe Gattung 68. C. erkennbar angezeigt worden, es wurde aber nur der Mann daz 
von, und diefer nur von der obern Anficht fürgebildet. 

Auf dem hiehergehörenden Bildblatte Lep. I. Pap. U. Gen. V. Urb. D. Form. b. 
ift diefe Gattung unter der Benennung Urbanus formalis Salius bey r. 2, im männlichen 


und bey 3. 4. im weiblichen Gefchlechte fürgebildet zu fehen. 


Lepidoptera I. Papiliones U, Gentiles VI, Astyi C, Formales ı. 


Thracıdes Salius. 


Fabr. Syst. Pap. 388. Ejusd. Spec. Pap. 620. Mant. Pap. 795. et Entom. Hesp. 283. 
Thrax., Cram. uitl. Kapell. 68. E. Salius. 


Simillimus Thracidae Phidon * at minor. Mas gracilior et clarior 
 quam jasalı 


Corpus fuscum. Palpi fubter pallidi; oculi nigri; aures fuscae, api- 
ce luteae.e Truncus pectore pallidus. Alae omnes fupra fuscae, luteo ciliatae 
anticae maculis diversis perspicuis, fparsis; in antieis fex, tribusque in posticis, 
Subtus concolores at pallidiores; primae margine venoso ochraceae, fecundae a 
basi usque mediam pallide- extrorsum omnes fature- violacee nebulatae. Fulcra 
omnia ferruginea. Abdomen ad ventrem pallidum. 


# 


Habitat in Brasilia. 


* Cram. uill. Kapell. 245. F. G. 


Schmettlinge 1, alter, u Mymphale, 3. NMapian B. Zärtlihe, ı, 


—hyfanotis Athemäna. 


Der T, Danis * ift fie am ähnfichften, aber Eleiner, Durch ein 
geringeres Maas, eine ftahlblaue Anlage auf der obern Fläche der Schwingen, 
am Senenrande und ein nur unten im Mitteraum fichtbares gemeinfchaftliches, 
zertrümmertes Bändgen, zeichnet fi der Mann vom MWeibe, wie das Weib 
duch feine ganz braune Säumung und ein faft ganzes Bändgen auf beyden FIi- 
hen vom Mlanne aus. 


Der Kopf, Rumpf und Wanft find Flein, vicklings rusbraun gefärbt, 
Die Streichler aber find weiß, die Bruft if gran und der Bauch tweißlich. 
Die Slügel find groß, fehneeweiß, rusbraun gefäumt, und ihre Franzen auch 
braun gezähnt; der Saum auf den Schwingen ift ungleich breit und mit den 
weißen Slecfgen befest; auf den Senfen aber fchmal und zwenfach. Unten ift 
fowohl das Bändgen als der Saum rofibraun gelichter, und lezterer mit etlichen 
helfglänzenden,  ftahfblauen Flecfgen und einer Nandlinie bezeichner, Die St: 
Gen find weiß. 


Ihre Heimat ift Brafilien, ch erlangte die Mufter beyder Gefchlech: 
ter vom Heren Grafen von Hoffinansegg, 


Diefe Faltergattung ift zwar fihon durch das Imneifhe Syftem, wie durch die 
elerlifche Sconen befannt gemacht worden, Aber Kinne hielt fie für einen Papilio plebejus, 
desgleichen auch Fabricius; und Elerfs Werk Fam, wegen feiner Seltenheit, nicht jedem 
gepidopterologen zu fehen vor. 


Das hieher zu ziehende Blatt der Fürbildungen Liep. I. Pap. I. Nym. II. Limn. 
D. Subt. b. gibt unter der Benennung Limnas fubtilis Athemon mit 1, 2, den Mann und 
mit 3. 4, das Weib num hinreichend zu erkennen, 


Lepidoptera I. Papiliones Il.  Nymphales III, Napaeae B, 


Tbysanotis Athemaena. 


Linn. Syst. Pap. 245. Mus. Lud, Ulr. EB Fabr. Ent. Hesp, 204. Clerk. Icon. 37. 
2. et 40. 3. 


Corpus propemodum magnitudine Papilionis Danis. * Caput cum frun- 
co et abdomine fupra nigricante fuscum; palpi albi; pectus canum; venter al- 


bidum; aures fuscae, albo annulatae, Alae omnes amplae; 


fupra niveae, 
nigricantefusco limbatae et dentatim ciliatae; folum in mare, ad marginem veno- 
fum calybeocyaneae, et praecipue foeminae in disco fasciola communis, brevis, 
nigricantefusco flipatae; 


maculae tres parvae marginales ad apicem anticarum al- 
bae, posticarum limbus duplex. 


Subtus ferme ut fupra, at in limbo interdum 
immiscetur ferrugineo, maculis lineisque nitidis,' calybeis fignatae. Fulcra albida. 


Habitat in America. 


* Cram. uitl. Kapell. 70. E. F. 
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